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Sophie Milman 

“Sophie Milman” 

Sophie Milman (voc), Bill King (p), Artie Roth (b), Davide 

DiRenzo (dr), Reg Schwager (g), Pat LaBarbera (as), 

Lenny Soloman (viol), Alexis Baro (tpt) 

Linus Entertainment 
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Der Retrotrend zum Jazz der dreissiger Jahre hält offenbar: Die 23-jährige bildhübsche Sängerin Sophie Milman hat mit 

ihrem Debutalbum in Kanada schon Startstatus erreicht und ist auf dem besten Wege, den internationalen Durchbruch 

zu schaffen und in die Fussstapfen Diana Kralls zu steigen. Die geborene Russin hat ihre Schuljahre in Israel 

absolviert, und lebt nun seit acht Jahren in Kanada, wo sie neben Tourneen noch ein Wirtschaftsstudium absolviert. 

Milmans Band besteht aus einigen der besten Musiker Kanadas. Neben einigen alten Jazz Standards der Dreissiger 

wie „I Feel Pretty“, oder das äusserst gelungene „Lover Man“,das Potential hat, sich zu Milamns Identifikationsnummer 

zu entwickeln, singt Sophie auch französische Chansons wie „La Vie En Rose“ oder Cabaret Nummern wie „My Heart 

Belongs To Daddy“. Zum Schluss des Programms kommen wir noch in den Genuss einer Version von „I Can't Give 

You Anything But Love“ in Russisch! Rauchiger Vocal-Jazz einer frischen und talentierten Stimme, von der wir 

sicherlich noch viel mehr hören werden. 


